
Kurzfassung: Gemeinde- und Pfarrstellenprofil Pfarrstelle II 

Evangelische Stadt- und Johanneskirchengemeinde Bad Hersfeld 

1. Rahmenbedingungen der Stadt 

Bad Hersfeld ist eine Festspiel- und Kurstadt mit ca. 30.000 Einwohnern, guter 
Verkehrsanbindung (ICE, Autobahnen A4/A5/A7) und hoher Lebensqualität. Die Stadt ist 
mehrheitlich evangelisch geprägt und gehört zur Evangelischen Kirche von Kurhessen-
Waldeck. Es bestehen eine gute medizinische Versorgung, vielfältige Bildungsangebote 
sowie mehrere evangelische Kindertagesstätten.  

2. Gemeindestruktur 

Die Evangelische Stadt- und Johanneskirchengemeinde gliedert sich in zwei 
Pfarrbezirke: 

• Pfarrbezirk I: Stadtmitte und Peripherie  

• Pfarrbezirk II: Kurpark und Johannesberg 

Beide Bezirke haben jeweils rund 2.250 Gemeindeglieder. Zur Pfarrstelle II gehört die 
evangelische KiTa an der Johanneskirche; der angrenzende Friedhof ist kommunal 
getragen. Es gibt zwei Predigtstätten: die Stadtkirche im Zentrum und die 
Johanneskirche im Stadtteil Johannesberg.  

3. Kirchenvorstand und Organisation 

Der Kirchenvorstand besteht aus 19 Personen (inkl. Dekan und Pröpstin). Er tagt in der 
Regel monatlich. Kirchenvorsteher*innen wirken aktiv im Gottesdienst mit (Lesungen, 
Abendmahl, Küsterdienst in der Johanneskirche).  

4. Gebäude und Infrastruktur 

• Evangelisches Gemeindezentrum Johanneskirche (Johannesberg) und Martin-
Luther-Haus (Gemeindehaus am Kirchplatz) als zentrale Treffpunkte 

• Pfarrhaus nahe des Kurparks mit Garten in bester Bad Hersfelder Wohnlage  

Zentrales Kirchenbüro Hersfeld-Mitte am Kirchplatz (bei Stadtkirche, Dekanat, 
Kirchenkreisamt)  

5. Gottesdienste und Kasualien 

• Jeden Sonntag zwei Gottesdienste: 

• 10.00 Uhr Stadtkirche 

• 11.00 Uhr Johanneskirche 

• Vielfalt besonderer Gottesdienste (z.B. Osternacht, Kita-Feste, musikalische 
Gottesdienste, ökumenische Feiern, Segnungs- und Literaturgottesdienste, 
Gottesdienste am Lieblingsort etc.) 

• 14-tägige Gottesdienste im Pflegeheim (ökumenisch im Wechsel) 



Die Pfarrer:innen werden durch zahlreiche Ehrenamtliche unterstützt.  

6. Gemeindeleben und Gruppen (Pfarrbezirk II) 

Ein breites Spektrum aktiver Gruppen, u.a.: 
Seniorenarbeit, Gottesdienstkreis, Förderverein der KiTa, Pfadfinder:innen (VCP), 
Gymnastikgruppe (nicht kirchlich), Johanniter-Unfallhilfe (an die einzelne Räume 
vermietet sind)  

7. Besondere Herausforderungen 

• Demografischer Wandel und kirchliche Reformen  

• Offene Haltung für missionarische Impulse, Kreativität und neue Ideen 

8.Pfarrstellen und Leitungsstruktur 

• Gesamtumfang der Pfarrstellen: 2,0 

• Pfarrstelle I: Inhaber Pfr. Frank-Nico Jaeger 

Die Geschäfts- und Personalführung liegt beim jeweils geschäftsführenden Pfarrer / der 
Pfarrerin; die Leitung der Pfarrbezirke gehört jeweils zur entsprechenden Pfarrstelle. 
Religionsunterricht wird derzeit nicht erteilt.  

9. Kirchenmusik, Diakonie, Ökumene und Kooperation 

      .   Vielfältiges kirchenmusikalisches Angebot (Kantorei, Kinderchor, Posaunenchor) 

• Starkes diakonisches Netzwerk (Diakonisches Werk, ambulanter Pflegedienst, 
Tafel) 

• Lebendige Ökumene (v.a. mit St. Lullus und ACK Bad Hersfeld) 

• Eingebunden in den Kooperationsraum Hersfeld-Mitte mit mehreren 
Nachbargemeinden; Vorsitz wechselt jährlich. In naher Zukunft ist das Zugehen 
auf ein gemeinsames Kirchspiel der Bad Hersfelder Kirchengemeinden geplant. 
Außerdem gibt es schon jetzt eine engere Kooperation mit der Kirchengemeinde 
der Martinskirche (z.B. im KU).  

 

 


